
Handreichung Abschlussritual

1. Kreisbildung: Alle stellen sich im Kreis auf

2. Letzte Infos, Ansagen etc. falls vorhanden.

3. Gebet: (Einzeln oder Gemeinschaft)

4. Schulterschluss: Danach ruft die Leitung zum Schulterschluss auf. Alle stehen Schulter an
Schulter, verschränken die Arme – die linke über die rechte – und fassen die Hände ihrer
Nachbarn. Diese Geste steht für die Nähe zum Herzen und geht, genauso wie das dabei
gesungene Lied „Auld Lang Syne“, zu Deutsch „Nehmt Abschied Brüder“ auf einen
schottischen Brauch zurück.

5. Gemeinsames Singen: Im Schulterschluss singen alle gemeinsam Nehmt Abschied,
Brüder – das traditionelle Abschiedslied der Pfadfinder, das weltweit in vielen Sprachen
gesungen wird. Das gemeinsame Singen in dieser Haltung verleiht dem Moment eine
besondere Feierlichkeit, schafft eine ruhige, besinnliche Atmosphäre und stärkt das
Gefühl der Zusammengehörigkeit. Da sich alle bereits an den Händen fassen, geht das
Lied nahtlos in den Abschiedsgruß über, ohne dass eine störende Pause entsteht.

6. Abschiedsgruß: Direkt nach dem Lied ruft die Leitung "Allzeit", worauf die Gruppe mit
"Bereit" antwortet. Diese Aufteilung – Leitung: Allzeit, Gruppe: Bereit – ist klar und
unterstreicht unsere Lebenseinstellung der ständigen Bereitschaft. Die Frage "Seid ihr
bereit?" mit der Antwort "Allzeit bereit" ist eigentlich überflüssig, weil diese Haltung für
Pfadfinder selbstverständlich sein sollte und keiner Frage bedarf.

Diese Form des Abschlusskreises fördert gezielt Tradition und Gemeinschaftsgefühl.

Der Ruf "Allzeit bereit!" umfasst automatisch alle Lebensbereiche und spricht für sich. In ihm 
spiegeln sich auch die drei grundlegenden Prinzipien der Pfadfinderbewegung wider: die 
Verantwortung gegenüber Gott, den Mitmenschen und sich selbst.
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